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Den Goldschatz weiter heben 

 
Zur der heutigen Mitteilung des Bundesverbandes Windenergie, dass Schleswig-

Holstein 2013 Spitze beim Neubau von Windanlagen ist, erklärt der energiepolitische 

Sprecher der Grünen Landtagsfraktion, Detlef Matthiessen: 

 

 
Nach Verlust der Spitzenposition unter den Vorgängerregierungen zeigt die Kurve jetzt – 
vor allem dank des konsequenten Einsatzes von Energieminister Robert Habeck – endlich 
wieder deutlich nach oben. Er bringt die Energiewende und insbesondere den Ausbau der 
Netze engagiert und bürgernah voran.  
 
Der Wind ist ein bedeutender Rohstoff für unser Land. Windenergie aus dem Norden stellt 
wegen der großen hier erzeugbaren Menge und des günstigen Preises einen unverzichtba-
ren Baustein einer ehrlich gemeinten Energiewende dar.  
 
Es ist eine Katastrophe, dass Berlin und Bayern die Energiewende zurzeit massiv konterka-
rieren. Der SPD-Vorsitzende und Bundesenergieminister Gabriel verfolgt mit seiner EEG-
Reform vornehmlich die Interessen der Kohleindustrie statt einer ökologischen Energie-
wende. Und anstatt den Schatz Windenergie zu heben, bereitet die CSU mit ihrer Obstruk-
tionspolitik faktisch die Verlängerung der Laufzeiten süddeutscher Atomkraftwerke vor.  
 
Der Gegenwind aus Berlin und München fordert uns umso mehr auf, für die Interessen un-
seres Landes zu kämpfen. Dazu darf auch die Opposition im Landtag nicht schweigen.  
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